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Wann hat sich der Tierheimverein gegründet?
Der Tierheimverein Jena e. V. wurde im Jahr 1995 gegründet.

Was war der Grund für die Gründung des Vereins?
Der Tierheimverein wurde mit dem Ziel gegründet, ein Tierheim in 
Jena zu errichten und zu betreiben. In unserer Stadt war es dringend 
erforderlich, eine Einrichtung für in Not geratene Heimtiere zu schaf-
fen, die aus verschiedensten Gründen ihr Zuhause verloren haben 
und unserer Fürsorge bedürfen.

Wer hat den Verein gegründet?
Die Vereinsgründung erfolgte durch mehrere aktive Tierschützer*in-
nen aus Jena. 

Was ist das Vereinsziel?
Im Jahr 1999 wurde unser Tierheim in Betrieb genommen. Das Ver-
einsziel, den Tierschutz insbesondere durch die Errichtung und Be-
treibung eines Tierheimes in Jena zu fördern, wird somit erfüllt und 
bleibt weiterhin bestehen. Wir sensibilisieren die Jenaer Bevölke-
rung außerdem für verschiedene Tierschutzthemen. 

Wo kamen Fundtiere vor der Eröffnung des Tierheims unter?
Die Fundtiere wurden in Notunterkünften der Stadtverwaltung Jena 
untergebracht. Hierfür stand eine geringe Anzahl an Hundezwingern 
zur Verfügung. Eine gute Unterbringung von Katzen und Kleintieren 
konnte nicht gewährleistet werden.

Wie fand der Verein eine geeignete Immobilie für die Unter-
bringung der Tiere?

Der Vereinsvorstand hat umfassend recherchiert, welche leerste-
henden Objekte sich für die Nutzung als Tierheim eignen könnten. 
Mit der ehemaligen Schweine-Besamungsstation in Jena Gösch-
witz haben wir eine Immobilie mit entsprechend großen Innen- und 
Außenflächen gefunden. In mühevoller Arbeit wurden die Gebäude 
schrittweise für die Unterbringung der Tiere umgebaut. 

Das Tierheim in Jena
Interview mit Kerstin Wuthenow,  

Vorstandsmitglied
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Wie konnten der Kauf und die Sanierung des Grundstücks und 
des Gebäudes finanziert werden?

Der Kauf der Immobilie konnte nach intensiven Bemühungen des 
Vereins und dank großzügiger Spenden von Tierfreunden realisiert 
werden. Das Tierheim Jena wurde aus eigenen Kräften ohne Unter-
stützung der Stadt Jena aufgebaut. Eigentümer ist der Tierheimver-
ein Jena e. V. 
Für die Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen muss unser 
Verein aufkommen. Hierfür werden regelmäßig Förderanträge beim 
Land Thüringen und dem Deutschen Tierschutzbund e. V. gestellt. 

Wie finanziert sich der Verein?
Der Tierheimverein muss als Betreiber des Tierheimes für sämt-
liche Kosten aufkommen, wobei die Personal-, Energie- und Tier-
arztkosten das Vereinsbudget am stärksten belasten. Unser Verein 
ist gemeinnützig anerkannt und finanziert sich hauptsächlich durch 
Spenden. Darüber hinaus erhält der Verein für die Erfüllung der kom-
munalen Pflichtaufgabe (Unterbringung und Versorgung von Fund-
tieren) eine Pauschale von der Stadt Jena in Höhe von derzeit 1 Euro 
pro Einwohner und Jahr. 

Was ist die tägliche Arbeit des Vereins, was leistet der Verein?
Die tägliche Arbeit im Tierheim umfasst die fachgerechte Versorgung 
und Betreuung der Tiere sowie die Reinigung aller Tierunterkünfte. 
Notwendige tiermedizinische Behandlungen werden durchgeführt 
bzw. veranlasst. Außerdem werden umfangreiche Verwaltungsvor-
gänge bearbeitet. Im Rahmen der Tiervermittlung finden intensive 
Gespräche und ggf. Vor- oder Nachkontrollen statt. 
Unser Verein ist für die Betreibung des Tierheimes verantwortlich, 
überwacht sämtliche Geldflüsse und präsentiert das Tierheim in der 
Öffentlichkeit.  

Wie viel Personal/ehrenamtliche Helfer*innen gibt es?
Aktuell beschäftigt unser Verein drei ausgebildete Tierpflegerinnen 
(Vollzeit) und eine Aushilfe (Teilzeit) in der Tierpflege. Zusätzlich 
sind für Verwaltungs- und Hausmeistertätigkeiten drei Mitarbeiter 
in Teilzeit angestellt. Wir bilden zwei Auszubildende im Beruf Tier-
pfleger*in aus und bieten jungen Menschen die Möglichkeit, ihren 
Bundesfreiwilligendienst zu leisten. Ehrenamtliche Helfer*innen en-
gagieren sich im Tierheim (z. B. Gassigeher, Katzenstreichler). Der 
Vereinsvorstand arbeitet ehrenamtlich.   

Wie viele Fundtiere werden im Jahr im Tierheim aufgenommen und 
woher kommen sie?

Jährlich nehmen wir über 200 Fundtiere im Tierheim Jena auf. Die 
Tiere werden von den Findern, der Ordnungsbehörde oder der Feu-
erwehr gebracht oder vom Tierheimpersonal abgeholt. Zusätzlich 
nimmt das Tierheim amtlich beschlagnahmte und von ihren Haltern 
aus verschiedenen Gründen abgegebene Haustiere auf. 

Welche Tiere kommen im Tierheim unter?
Im Tierheim beherbergen wir vorwiegend Hunde, Katzen, Kleintiere 
und Vögel. Auch Schildkröten, Schafe oder Hühner wurden bei uns 
zeitweise untergebracht. 

Hat sich die Zahl der Fundtiere in den letzten Jahren erhöht? 
Die Zahl der Fundtiere unterliegt jährlichen Schwankungen.

Hunde im Freilauf
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In welcher körperlichen/psychischen Verfassung befinden sich die 
Tiere bei ihrer Aufnahme?

Manche Tiere befinden sich in einem guten Allgemeinzustand. Viele 
Tiere sind bei Aufnahme im Tierheim jedoch vernachlässigt, leiden 
an Parasitenbefall und zum Teil schweren Erkrankungen. Einige der 
Tiere werden auch mit Frakturen oder anderen Verletzungen aufge-
funden. 
Die psychische Belastung der Tiere ist individuell verschieden. Einige 
Tiere kommen mit der Situation gut zurecht, während andere trauern 
oder verängstigt sind. 

Wie viele Tiere finden ein neues Heim?
Jährlich vermitteln wir etwa 200 Tiere in ein neues Zuhause. Wir le-
gen dabei viel Wert auf eine ausführliche Beratung im Vorfeld und 
stehen auch nach einer Vermittlung für Fragen oder Hilfestellungen 
zur Verfügung.

Gibt es auch unvermittelbare Tiere?
Vereinzelt gibt es Tiere, die aufgrund ihres Alters und Gesundheits-
zustandes oder ernstzunehmender Verhaltensauffälligkeiten kaum 
Vermittlungschancen haben. Grundsätzlich sind wir jedoch bemüht, 
für jedes Tier ein gutes Zuhause zu finden. 
 

Was wünscht sich der Verein für die Zukunft?
Zum einen wünschen wir uns mehr Verantwortungsbewusstsein der 
Menschen. Es kommt leider noch häufig vor, dass Tiere angeschafft 
werden, ohne ihre Bedürfnisse zu hinterfragen. Zugleich werden 
Tiere leichtfertig wieder abgegeben, ohne sich ernsthaft um alter-
native Problemlösungen zu bemühen. Zum anderen wünschen wir 
uns auch weiterhin viel Unterstützung aus der Bevölkerung und ein 
gutes Verhältnis mit der Stadt Jena. 

Was motiviert Sie persönlich, sich im Tierschutz zu engagieren?
Jedes Tier hat das Recht, unversehrt zu leben und respektvoll behan-
delt zu werden. Hunde, Tauben, Schweine, … – sie alle sind Lebe-
wesen, die Freude und Schmerz empfinden können. Es ist mir ein 
Herzensbedürfnis, das Leid, welches den Tieren täglich widerfährt, 
mit meinen Möglichkeiten ein klein wenig zu mindern. 

Das Interview führte Teresa Thieme

Katzenraum

Schweinestall vor dem 
Umbau zum Tierheim, 
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Neue Fassade des Tierheims, 
2022



Teresa Thieme
(Hrsg.)

     Tierische 
Gefährten?

Von Pferden, Hunden 
und Tauben in Jena
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